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 Sitzung:  Bauausschuss 
III/7

 Sitzungstag:  Donnerstag, den 09.06.2011 

 Sitzungsort:  Sitzungssaal des Rathauses 

 Beginn:  17:00 Uhr 

 Ende:  20:02 Uhr 

 
TAGESORDNUNG 
 
 
1. Öffentliche Sitzung 

1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 

1.1.1. Verpflichtung sachkundiger Bürger und Einwohner 

1.1.2. Einwohnerfragestunde 

1.1.3. Anerkennung der Tagesordnung 

1.2. Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 
Vorlage: M/2011/820 

1.3. Beschlüsse 

1.4. Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NW 

1.5. Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 

1.6. Empfehlungen an den Rat 

1.6.1. 5. Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes (ABK) 
Vorlage: V/2011/711 

1.7. Anfragen 

1.7.1. Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Flachdach der Turnhalle Mühlen-
berg 
Vorlage: F/2011/098 

1.7.2. Anfrage zur Dichtheitsprüfung von privaten Kanalhausanschlussleitungen 
Vorlage: F/2011/099 

1.7.3. Anfragen Bündnis 90 / Die Grünen zur Erhebung der Niederschlagswasserge-
bühr 
Vorlage: F/2011/100 



1.7.4. Anfrage der CDU-Fraktion zur Dichtheitsprüfung nach § 61 a LWG 
Vorlage: F/2011/101 

1.7.5. Anfrage der CDU zum Rad-Gehweg vom 26.05.2011 
Vorlage: F/2011/102 

1.8. Anträge 

1.9. Mitteilungen 

1.9.1. Baumaßnahmen und Projekte ; hier: aktueller Sachstand 
Vorlage: M/2011/818 

1.9.2. Mitteilungen über Baumaßnahmen RGM 
Vorlage: M/2011/819 

1.9.3. Sachstandsbericht Wegebauprogramm 2011 
Vorlage: M/2011/821 

1.9.4. Aktuelle Sachlage zur Straßenbeleuchtung 
Vorlage: M/2011/822 

1.9.5. Kehrdienst/Sommerreinigung auf dem Rad-Gehweg "Alte Bahntrasse" 
Vorlage: M/2011/823 

1.9.6. Vergabe Urnenwand Wipperfeld 
Vorlage: M/2011/824 

1.9.7. Vorstellung der Maßnahmen für das "Schulzentrum Düsterohl" 
Vorlage: M/2011/805/1 

1.10. Verschiedenes 
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2. Nichtöffentliche Sitzung – entfällt - 
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Stadt Wipperfürth 

 
 

AA  NN  WW  EE  SS  EE  NN  HH  EE  II  TT  SS  LL  II  SS  TT  EE  
 

zur Sitzung Bauausschusses, 
am 09.06.2011 

von 17:00 Uhr bis 20:02 Uhr 
 

Anwesend: 
 

Vorsitzende/r 
Schnepper, Josef W. FDP   

Ratsmitglieder 
Börsch, Thomas UWG   
Brachmann, Peter SPD   
Dellweg, Friedel CDU   
Goller, Christoph Bündnis 90 / DIE 
GRÜNEN 

  

Grüterich, Norbert CDU   
Köser, Andre CDU   
Schüler, Heinz SPD   
Stefer, Michael CDU ab 17.50 Uhr 
Surborg, Joachim CDU   
Vacca, Vincenzo Hubert CDU   

sachkundige Bürger 
Ballert, Wolfgang SPD   
Bremerich, Josef CDU   
Ebert, Kai CDU   
Goller, Simon Bündnis 90 / DIE 
GRÜNEN 

  

Klockner, Gerhard SPD   
Nitsch, Robert UWG   

Verwaltungsvertreter/in 
von Rekowski, Michael                       parteilos  entschuldigt 
Barthel, Volker intern   
Wollnik, Lothar (bis TOP 1.7.5) intern   
Willms, Herbert intern   
Hagen, Ralf intern   
Kusche, Armin intern   
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Baldsiefen, Jürgen intern   
von der Heyden, Astrid intern   

 

 

Schriftführer/in 
 
Beck, Gisela intern 

  

 
 
 
Gäste 
Herr Dr. Lutz 
Feldmann 

Ingenieurbüro Feldmann, Nüm-
brecht 

Zu TOP 1.6.1 

Herr Michael 
Jaspert 

Ingenieurbüro Feldmann, 
Nümbrecht 

Zu TOP 1.6.1 
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1 Öffentliche Sitzung 
  
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfä-

higkeit 
  

Die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit werden festge-
stellt. 
 

  
1.1.1 Verpflichtung sachkundiger Bürger und Einwohner 
  

- entfällt - 
 

  
1.1.2 Einwohnerfragestunde 
  

In der Einwohnerfragestunde meldet sich Herr Stefan Voßwinkel aus Ahe zu 
Wort. Er fragt an, wann die Kanalbaumaßnahme in Ahe/Hof durchgeführt 
wird. In der Anlage 2 ist irrtümlicherweise als Baubeginn 2018 aufgeführt. 
Herr Kusche erklärt jedoch, dass mit der Baumaßnahme in 2012 begonnen 
wird. Herr Dr. Hüpper und Herr Dr. Mellage stellen Fragen zur Durchführung 
der Dichtheitsprüfung. Diese werden ebenfalls von Herrn Kusche beantwor-
tet. 
 

  
1.1.3 Anerkennung der Tagesordnung 
  

Die mit der Einladung am 31.05.2011 versandte Tagesordnung wird aner-
kannt.  
 
Unter Punkt 1.10 – Verschiedenes – wird folgendes Thema aufgenommen: 
 
Spielplatzsituation (Vorschlag von Herrn Schnepper) 
 

  
1.2 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2011/820 
  

Zu diesem Tagesordnungspunkt wird ein Schreiben der Kanalbaugemein-
schaft Dreine vom 05.06.2011 an die Bauausschussmitglieder verteilt.  
 
Herr Grüterich erklärt, dass es sinnvoll ist, der Kanalbaugemeinschaft Dreine 
eine Frist zur Vorlage des Prüfergebnisses zu setzen. Herr Kusche wird 
Herrn Orbach von der Kanalbaugemeinschaft diesbezüglich anschreiben.  
Herr Christoph Goller stellt eine Frage zur Entwässerung des Marktbrun-
nens. Herr Barthel nimmt hierzu Stellung. Die Verwaltung arbeitet noch an 
einer endgültigen Lösung für den Auslauf am Hausmannsplatz. 
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1.3 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO 

NW 
  

- entfällt - 
 

1.4 Beschlüsse 
 
- entfällt – 
 

1.5 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 

  
- entfällt - 
 

  
1.6 Empfehlungen an den Rat 
  
1.6.1 5. Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes (ABK)

Vorlage: V/2011/711 
  

Beschluss: 
 
Der 5. Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes (ABK) der Stadt 
Wipperfürth für die Jahre 2012 bis einschl. 2017 wird zugestimmt. Auf Emp-
fehlung des Bauausschusses erfolgt die Zustimmung unter dem Vor-
behalt, dass der § 61a LWG gültig bleibt. Falls der § 61a LWG künftig 
entfällt, dann entfällt ebenfalls die Durchführung der Dichtheitsprüfung 
für die Privatgrundstücke. Das ABK wird mit einer entsprechenden 
Präambel diesbezüglich geändert (s. Anlage 4). Die Zustimmung er-
streckt sich im Grundsatz auch über die im ABK beschriebenen Einzelmaß-
nahmen. Änderungen oder zeitliche Verschiebungen der Einzelmaßnahmen 
werden dem Bauausschuss mitgeteilt und, falls erforderlich, zur Beratung 
vorgelegt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig (mit den gewünschten Änderungen) 
 
 
Herr Dr. Lutz Feldmann vom Ingenieurbüro Feldmann in Nümbrecht erläutert 
anhand einer Powerpoint-Präsentation, die der Niederschrift als Anlage bei-
gefügt ist. Anschließend steht er zu Fragen der Ausschussmitglieder zur 
Verfügung.  
 
Durch die Ausschussmitglieder werden verschiedene Fragen gestellt. Diese 
beantworten Herr Dr. Feldmann und Herr Kusche.  
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Herr Koppelberg weist darauf hin, dass die betroffenen Bürger zeitnah (ca. 1 
Jahr im Voraus) über den Termin der Dichtheitsprüfung informiert werden 
müssen.  
 
Die Vorlage sowie die Anlagen 1 bis 3 waren bereits Bestandteil der Einla-
dung. Aus diesem Grunde wird lediglich die rechtlich geprüfte Präambel die-
ser Niederschrift als Anlage 4 zu T.O.P. beigefügt. 
 

  
1.7 Anfragen 
  
1.7.1 Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Flachdach der Turnhalle 

Mühlenberg 
Vorlage: F/2011/098 

  
Herr Brachmann bemängelt die Antwort der Verwaltung auf die SPD-
Anfrage. Er kritisiert die Vorgehensweise der Stadt in dieser Angelegenheit. 
Außerdem erhebt Herr Brachmann Vorwürfe gegen den Betreiber der Anla-
ge.  
 
Herr Willms nimmt stellvertretend für Herrn Persian, Leiter des Regionalen 
Gebäudemanagements, der nicht anwesend ist, zu den Vorwürfen Stellung. 
 
Der Bauantrag wurde durch den Betreiber gestellt. Herr Willms erklärt, dass 
noch keine Abnahme der Photovoltaikanlage erfolgt ist.  
Herr Barthel teilt die Bedenken des Ausschusses. Der Betreiber ist nicht an 
die Stadt herangetreten, auch nicht hinsichtlich der Versammlungsstätten-
verordnung. Ein Anhörungsbogen wegen der unerlaubten Baumfällungen 
wird in den nächsten Wochen verschickt. Die verspätete Bearbeitung dieser 
Angelegenheit ist vor allem mit der knappen Personalsituation  in der Pla-
nungsabteilung zu begründen.  
 
Zur Sitzung des Bauausschusses am 15.09.2011 wird das RGM nochmals 
zu dieser Thematik berichten. 
 
 

  
1.7.2 Anfrage zur Dichtheitsprüfung von privaten Kanalhausanschlusslei-

tungen 
Vorlage: F/2011/099 

  
Die Antwort der Verwaltung auf die Anfrage wird vom Bauausschuss ohne 
Aussprache zur Kenntnis genommen.  
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1.7.3 Anfragen Bündnis 90 / Die Grünen zur Erhebung der Niederschlags-
wassergebühr 
Vorlage: F/2011/100 

  
Herr Goller stellt noch eine Frage hinsichtlich der abflusswirksamen Flächen. 
Herr Kusche beantwortet diese. Ansonsten nehmen die Ausschussmitglie-
der die Antwort der Verwaltung ohne Rücksprache zur Kenntnis.  
 

  
1.7.4 Anfrage der CDU-Fraktion zur Dichtheitsprüfung nach § 61 a LWG

Vorlage: F/2011/101 
  

Die Bauausschussmitglieder erklären, dass parteiübergreifend im Landtag 
Anträge zur Abschaffung der Dichtheitsprüfung gestellt wurden. Ansonsten 
nehmen sie die Antwort der Verwaltung ohne Aussprache zur Kenntnis.  
 

  
1.7.5 Anfrage der CDU zum Rad-Gehweg vom 26.05.2011

Vorlage: F/2011/102 
  

Herr Grüterich erklärt, dass die CDU-Fraktion mit der Beantwortung der An-
frage nicht einverstanden ist. Er sieht ein erhebliches Gefahrenpotential 
durch die Parksituation an der Wupperstraße. Er fordert die Durchsetzung 
von abändernden Maßnahmen.  
 
Herr Wollnik erklärt, dass seitens der Verwaltung die Situation vorerst wei-
terhin beobachtet wird. 
 

  
1.8 Anträge 
  

- entfällt - 
 

  
1.9 Mitteilungen 
  
  
1.9.1 Baumaßnahmen und Projekte ; 

hier: aktueller Sachstand 
Vorlage: M/2011/818 

  
 
Die Vorlage der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. Es erfolgen je-
doch einige Nachfragen der Bauausschussmitglieder. Unter anderem fragt 
Herr Goller, warum Kopflöcher an der Sudetenlandstraße immer noch nicht 
asphaltiert sind. Herr Hagen erklärt, dass die Verwaltung keine rechtliche 
Handhabe hat, wann die Versorgungsunternehmen ihre Arbeiten durchfüh-
ren. Lediglich bei der BEW ist eine eventuelle Einflussnahme möglich und 
auch dringend erforderlich. Der einhellige Tenor des Bauausschusses lautet, 
dass die BEW-Aufsichtsräte eine bessere Terminabstimmung  mit der Stadt 
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hinsichtlich der Durchführung von Baumaßnahmen anmahnen sollen.  
 

  
1.9.2 Mitteilungen über Baumaßnahmen RGM 

Vorlage: M/2011/819 
  

Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wird zur Kenntnis genommen.  
Durch Herrn Willms wird zugesagt, dass mit dieser Niederschrift noch Erläu-
terungen zum WLS-Bad erfolgen: 
 
In der Sitzung des Rates am 17.05.2011 (TOP 1.4.3), in der eine weitere 
Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel beschlossen wurde, erhielt 
die Verwaltung den Auftrag, zur Ratssitzung am 12.07.2011 
 

- eine detaillierte Schlussrechnung vorzulegen, aus der ersichtlich ist, 
welche überplanmäßigen Haushaltsmittel letztendlich bereit gestellt 
werden mussten, um alle Rechnungen zu begleichen, 

 
- die ursprünglichen Honorarrechnungen des Architekturbüros Pann-

hausen und des Energiebüros Schaumburg bei Auftragsvergabe und 
die tatsächlichen Honorarkosten nach Schlussrechnung aller Gewer-
ke vorzulegen, 

 
- zu erläutern, wie bekannte Mängel im Rahmen der Gewährleistung 

abgearbeitet wurden. 
 
Die erbetene Kostengesamtübersicht kann im Moment noch nicht erstellt 
werden, weil  

- noch nicht alle Rechnungen für die gerade erst fertig gestellte Au-
ßensauna vorliegen und 

 
- neben diversen kleineren Handwerkerleistungen insbesondere die 

Schlussrechnungen für die Haustechnik (Elektro, Heizung, Lüftung, 
Sanitär) des Bades als mit die größten Einzelgewerke von den Unter-
nehmen noch nicht erstellt und den Planungsbüros zur Prüfung, so-
wie anschließend der Stadt zur Zahlung vorgelegt wurden.  

 
Die erbetene Kostenzusammenstellung wird daher erst zur nächsten Sit-
zung des Haupt- und Finanzausschusses am 27.09. oder -spätestens- des 
Rates am 18.10.2011 nachgereicht werden können. 
 
 
Nachfolgend die Übersicht über die beauftragten und bisher abgerechneten 
Honorarkosten: 
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Energiebüro Schaumburg 
 
Leistungsphase Auftragssumme Abgerechnete Summe
Phase 1 – 5 141.774,99 € 138.130,70 €
Phase 6-7 35.443,76 € 34.808,84 €
Erforderliche Änderungen 6.500,00 € 6.502,40 €
Phase 8 118.711,71 € 114.275,70 €
Phase 8 (Akutmaßnahmen) 63.999,49 € 89.723,80 €
Summe 366.429,95 € 383.441,44 €

 
Akutmaßnahmen sind hier insbesondere die Planung und Bauleitung zum 
Technikraum, hier ergab sich eine komplette Umplanung mit Verlegung des 
Raumes, da der bestehende Chlorgasraum nicht  den Vorschriften ent-
sprach und eine Nachbesserung der Örtlichkeiten kostenintensiver gewesen 
wäre. Aufgrund der Dringlichkeit erfolgte die Maßnahme vorab als Einzel-
maßnahme. 
 
  
Architekturbüro Pannhausen 
 
Leistungsphase  Auftragssumme     Abgerechnete Summe 
Phase 1 – 5        78.021,30 €        88.778,71 € 
Phase 6-7        22.329,62 €       25.775,09 € 
Phase 8 und Umbauzuschlag        64.722,49 €       61.719,21 € 

Wegeleitsystem(noch nicht  
abgerechnet) 

      10.880,02 €      10.880,02 € 

Nachtrag Phase 8 
 (besondere Leistungen) 

       10.851,05 €        4.602,47 € 

Summe      186.804,48 €    191.755,50 € 
 
In der Phase 1-5 erhöhte sich die Abrechnung aufgrund von Umplanungen, 
so insbesondere zum Technikraum. Im Nachtrag zur Phase 8 handelt es 
sich um Maßnahmen, welche nicht vorherzusehen waren und so zusätzlich 
entstanden sind (Außenanlagen, fehlender Blitzschutz, Solaranlagen, Dehn-
fugen…) 
 
Auch gab es in den Leistungsphasen eine Erhöhung, da nach Prüfung eine 
Anpassung nach neuer HOAI mit entsprechendem Umbauzuschlag erfolgen 
musste. 
 
Die höheren Baukosten führten dagegen durch die vereinbarten Pauschalie-
rungen nicht zu einem höheren Honorar! 
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Zur Frage der Mängel hat das Büro Pannhausen mit Schreiben vom 
10.06.2011 ausführlich Stellung genommen. Das Schreiben ist dieser Nie-
derschrift beigefügt. 
  
 
Grundschule Thier: 
 
Herr Ballert weist darauf hin, dass in der Vorlage unter „Grundschule Thier“ 
der zweite Absatz nicht zutreffend ist. Der Bürgerverein übernimmt nicht das 
komplette ehemalige Schulgebäude.  
 
Das RGM formuliert diesen Passus nunmehr wie folgt: 
 
Der Musikverein Thier nutzt derzeit den ehemaligen Klassenraum und 
das ehemalige Lehrerzimmer. Der Bürgerverein möchte im Unterge-
schoss einen Jugendraum einrichten, für den die Verwaltung den ent-
sprechenden Nutzungsänderungsantrag gestellt hat. Mit beiden Verei-
nen wird demnächst über eine langfristige Vereinbarung zur Übernah-
me des Gebäudes verhandelt.  
 
 

  
1.9.3 Sachstandsbericht Wegebauprogramm 2011 

Vorlage: M/2011/821 
  

Herr Grüterich erklärt, dass die CDU-Fraktion die Vorlage bemängelt. Die 
nachdrückliche Forderung besteht darin, eine neue Vorlage bis zum Haupt- 
und Finanzausschuss am 28.06.2011 vorzulegen. Durch die Tiefbauabtei-
lung sollen die Kosten für die dringendsten Deckenbauarbeiten für 2011 er-
mittelt werden, damit evtl. Gelder nachbewilligt werden können.  
 
Auf Nachfrage erklärt Herr Hagen, dass noch keine Arbeiten im geplanten 
Deckenprogramm für 2011 durchgeführt worden sind. Es laufen bisher ledig-
lich die Vorarbeiten hierzu. Bisher wurden überwiegend die gröbsten, über-
wiegend durch den strengen Winter hervorgerufenen Schäden beseitigt. 
Von den bewilligten 210.000 € sind bereits ca. 50.000 € verbraucht.  
 
Für die dringendsten Sanierungsarbeiten  
 
Dr.-Eugen-Kersting-Straße, 
Radiumstraße, 
Bahnstraße (Teilbereich) 
 
werden außerdem ca. 100.000 € benötigt. Hinzu kommen noch geschätzte 
Kosten für die Mitbeteiligung an Baumaßnahmen der Telekom bzw. BEW in 
Höhe von 60.000 €.  
 
Von Seiten des Bauausschusses erfolgt die Nachfrage, ob es möglich ist, 
dass an der Joseph-Mäurer-Straße bzw. Peter-/Paul-Straße bereits Schä-
den an den Bordsteinen entstanden sein können. Herr Hagen erklärt hierzu, 
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dass diese Schäden im Rahmen des Winterdienstes entstanden sind und 
keine Mängel in der Bauausführung darstellen.  
 
Die Generalsanierungen Herbstmühle und Hindenburgstraße wird z. Zt. 
durchgeführt und liegen gut im Zeitplan. 
 
Herr Stein regt an, dass eine Vorlage durch die Bauhofleitung erstellt wird,  
in der die Problematik „Überstunden durch Winterdienst der Bauhofmitarbei-
ter“ dargelegt wird. Diese erfolgt zur Sitzung des Hauptausschusses am 
28.06.2011. 
 
 

  
1.9.4 Aktuelle Sachlage zur Straßenbeleuchtung 

Vorlage: M/2011/822 
  

Herr Hagen erklärt ergänzend zur erstellten Mitteilungsvorlage folgendes: 
 
Unterschiedliche Schaltzeiten wurden bereits länger im Ausschuss diskutiert 
und gefordert. Die BEW hatte seinerzeit auf Anfrage der Verwaltung mitge-
teilt, dass dies in Wipperfürth technisch nicht zu realisieren wäre. Nunmehr 
signalisiert sie jedoch, dass die Änderungen doch möglich sind. Diese wür-
den jedoch Kosten von ca. 3.000 bis 3.500 € verursachen. Die Ausschuss-
mitglieder sind jedoch einhellig der Meinung, dass die nun nochmalig ent-
stehenden Kosten von der BEW zu übernehmen sind. Zu dieser Thematik 
wird zum Bauausschuss am 15.09.2011 eine Vorlage erstellt.  
 

  
1.9.5 Kehrdienst/Sommerreinigung auf dem Rad-Gehweg "Alte Bahntrasse"

Vorlage: M/2011/823 
  

Herr Koppelberg fordert eine Beschlussvorlage zu diesem Tagesordnungs-
punkt. Außerdem soll festgestellt werden, wie der Rad-/Gehweg klassifiziert 
wird.  
Herr Hagen erklärt, dass über Verkehrssicherheit nicht beschlossen werden 
kann. Auf Nachfrage erklärt Herr Hagen, dass in einem gemeinsamen Ge-
sprächstermin mit den beteiligten Kommunen Hückeswagen und Marienhei-
de festgelegt wurde, dass im Rahmen der Verkehrssicherung 3 Reinigungen 
jährlich das Minimum darstellen, 6 bis 7 Reinigungen jedoch erforderlich er-
scheinen. Die eingeholten Angebote beinhalten neben dem Kehrdienst auch 
die Aufnahme des Kehrgutes, was besonders im Herbst sehr sinnvoll ist, 
wenn das Laub fällt. Herr Grüterich von der CDU teilt diese Ansicht nicht. Er 
erhält Kehrungen ohne Aufnahme des Kehrgutes für völlig ausreichend. 
Diese Arbeiten können nach seiner Meinung dann durch den Bauhof mit 
übernommen werden.  
 
 
 

  
1.9.6 Vergabe Urnenwand Wipperfeld 



14 

Vorlage: M/2011/824 
  

Die Bauausschussmitglieder nehmen diese Vorlage ohne weitere Ausspra-
che zur Kenntnis. 
 

  
1.9.7 Vorstellung der Maßnahmen für das "Schulzentrum Düsterohl" 

Vorlage: M/2011/805/1 
  

Die Vorlage wird ohne Wortmeldungen zur Kenntnis genommen. 
 

  
1.10 Verschiedenes 
  

Herr Schnepper fragt an, ob es machbar ist, im Stadtgebiet verteilt, an ver-
schiedenen Stellen kleine Spieloasen einzurichten. Ein Standort ist eventuell 
an der Ellersecke. Herr Baldsiefen erklärt hierzu, dass die Möglichkeit be-
steht, einzelne Spielgeräte an verschiedenen Stellen der Stadt aufzustellen. 
Es wird von Seiten der Verwaltung geprüft, welche Kosten anfallen und wie 
diese finanziert werden können. 
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2 Nichtöffentliche Sitzung 
  

- entfällt - 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
   

Josef W. Schnepper 
- Vorsitzende/r - 

 Gisela Beck 
- Schriftführer/in - 

 
 



Präambel 

 

Die vorliegende 5. Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes enthält in Abschnitt 

2.7.6 Angaben zur Fremdwassersanierungsplanung unter Berücksichtigung der Umsetzung 

des § 61a LWG zur Dichtheitsprüfung bestehender privater Abwasserleitungen. Im Rahmen 

dieses Konzeptes beabsichtigt die Stadt Wipperfürth im Sinne des Runderlasses des MKULV 

vom 5.10.2010 die ganzheitliche Dichtheitsprüfung der Kanalisationsnetze für die öffentliche 

Abwasserbeseitigung und der bestehenden privaten Abwasserleitungen. Durch Satzungserlass 

im Herbst 2011 werden die jährlichen Befahrungsgebiete für die bestehenden privaten 

Abwasserleitungen, welche ab 2012 untersucht werden sollen, festgelegt. 

 

Der Rat der Stadt Wipperfürth stimmt der 5. Fortschreibung des 

Abwasserbeseitigungskonzeptes in der vorliegenden Fassung ausdrücklich nur unter der 

Voraussetzung zu, dass die Pflicht zur Dichtheitsprüfung bestehender privater 

Abwasserleitungen nach § 61a Abs. 4 und 5 LWG auch künftig ihre Gültigkeit behält. Bei 

Änderung oder Aufhebung der genannten Vorschriften werden daher die Satzungen nach § 

61a Abs. 5 LWG aufgehoben. Außerdem wird das Abwasserbeseitigungskonzept so geändert, 

das die in Abschnitt 2.7.6 dargestellte Fremdwassersanierungsplanung ohne 

Dichtheitsprüfung der privaten Abwasserleitungen erfolgt. 
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Beck, Gisela 

Von: Hagen, Ralf

Gesendet: Freitag, 10. Juni 2011 13:41

An: Beck, Gisela

Cc: Bothor, Thomas

Betreff: WG: 508967324 - Sudetenlandstr. 1

Page 1 of 3

14.06.2011

Hallo Gisela, 
  
der Aufbruch "Sudetenlandstraße" wurde ja im gestrigen BA thematisiert. Bitte den 
angehängten email-Verkehr dem Sitzungsprotokoll beifügen. 
  
Danke! 
 
Ralf 
 

Von: Bothor, Thomas  
Gesendet: Freitag, 10. Juni 2011 13:38 
An: 'helmut.vahrenkampf@t-com.net' 
Cc: Hagen, Ralf 
Betreff: 508967324 - Sudetenlandstr. 1 
 
Sehr geehrter Herr Vahrenkampf, 
  
und wieder sind weitere 2 Monate vergangen und die Aufbrüche in der Sudetenlandstr. sind noch nicht 
geschlossen. 
Ich fordere Sie letztmalig auf die Oberfläche in der Sudetenlandstr., nach meinen Vorgaben, bis 
spätestens den 30.06.2011, zu schließen. Danach werde ich diese Arbeiten durch Dritte, auf Kosten der 
Telekom, ausführen lassen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
i. A. Bothor 
  
Stadt Wipperfürth 
Der Bürgermeister 
Straßenbau/Grünflächen 
II-66 Bo 
Hochstraße 4 
51688 Wipperfürth 
  
Tel.: 02267/64-341 
Fax: 02267/64-311 
  
e-Mail: thomas.bothor@stadt-wipperfuerth.de 
  

Von: Bothor, Thomas  
Gesendet: Mittwoch, 6. April 2011 14:27 
An: 'helmut.vahrenkampf@t-com.net' 
Cc: Hagen, Ralf 
Betreff: WG: 508967324 - Sudetenlandstr. 1 
  
Sehr geehrter Herr Vahrenkampf, 
  
hiermit möchte ich an die umgehende Wiederherstellung der Asphaltoberfläche erinnern. 
Jedoch ist die Deckschicht nicht, wie in der Aufgrabungsgenehmigung angeführt, mit Asphaltbeton 
wiederherzustellen, sondern mit Gusasphalt, gemäß ZTV Asphalt StB. 
Grund hiefür ist die Neuwertigkeit der Straße, auf der eigentlich eine Aufgrabungssperre liegt. Aus diesem 



Grund ist ein höherwertiger Deckenschluss angemessen.
  
Die Wiederherstellung der Oberfläche ist wie folgt vorzunehmen: 
  
Bindemittel umhülltes Abstreumaterial 2/4 
Gusasphalt MA 11                                           4 cm 
Tragschicht AC 0/22                                        10 cm 
Frostschutz 0/45                                              51 cm. 
  
Der Rückschnitt hat, vor dem Einbau der Asphalttragschicht, großzügig zu erfolgen. 
  
Ich bitte dies zu berücksichtigen und verbleibe 
  
mit freundlichen Grüßen 
i. A. Bothor 
  
Stadt Wipperfürth 
Der Bürgermeister 
Straßenbau/Grünflächen 
II-66 Bo 
Hochstraße 4 
51688 Wipperfürth 
  
Tel.: 02267/64-341 
Fax: 02267/64-311 
  
e-Mail: thomas.bothor@stadt-wipperfuerth.de 
  

Von: Bothor, Thomas  
Gesendet: Montag, 28. Februar 2011 13:16 
An: 'helmut.vahrenkampf@t-com.net' 
Cc: Hagen, Ralf 
Betreff: 508967324 - Sudetenlandstr. 1 
  
Sehr geehrter Herr Vahrenkampf, 
  
mit Ihrer Meldung einer Störungsbeseitigung (Sofortmaßnahme) in der Sudetenlandstraße bei Hausnr. 1 
wurde ich über das Vorhaben informiert. 
Ich kann jedoch nicht nachvollziehen, warum die Beseitigung einer Störung bis Ende Februar 2011 warten 
kann, auch bin ich nicht über die Verschiebung des Ausführungszeitraumes informiert worden. 
  
Durch die Monteure vor Ort bin ich in Kenntnis gesetzt worden, dass weitere Störungsmeldungen auf dem 
Kabel in der Sudetenlandstraße liegen und darum mit weiteren Öffnungen der Fahrbahnoberfläche zu 
rechnen ist. 
  
Da die Sudetenlandstraße im Jahr 2010 erst komplett neu ausgebaut wurde und darum eine Aufbruchsperre 
für diesen Bereich besteht, verlange ich eine konkrete Aussage, in welchem Umfang die Straße in Anspruch 
genommen wird. Die Wiederherstellung der Oberfläche ist vor Beginn der Asphaltierungsarbeiten mit 
mir abzustimmen. Ich nehme für die Stadt Wipperfürth in Anspruch, dass die Wiederherstellung in einem 
höheren Umfang erfolgt. 
  
Im Januar 2009 wurde die Telekom über die bevorstehende Ausbaumaßnahme „Sudetenlandstraße“ 
informiert und ihr Gelegenheit gegeben, in diesem Zuge ihre Leitungen zu erneuern. Davon wurde kein 
Gebrauch gemacht. Durch Ihre Kollegen vor Ort wurde mir deutlich gemacht, dass die vorhandenen 
Leitungen sehr alt sind und seit Jahrzehnten nicht mehr verlegt werden. Dies bestärkt meine Auffassung, 
dass ich für diese Störungsbeseitigung kein Verständnis aufbringen kann. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
i. A. Bothor 
  
Stadt Wipperfürth 
Der Bürgermeister 
Straßenbau/Grünflächen 
II-66 Bo 
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Hochstraße 4 
51688 Wipperfürth 
  
Tel.: 02267/64-341 
Fax: 02267/64-311 
  
e-Mail: thomas.bothor@stadt-wipperfuerth.de 
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Beck, Gisela 

Von: v.d.Heyden, Astrid

Gesendet: Freitag, 10. Juni 2011 12:08

An: Beck, Gisela

Betreff: WG: Bauauschuss vom 10.06.2011

Anlagen: 110610_WLS Bad Mängelbeseitigung.pdf
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Zur Kenntnis! 
  

Mit freundlichen Grüßen  
Im Auftrag  
Astrid von der Heyden  
Stadt Wipperfürth  
Regionales Gebäudemanagement  
Hückeswagen - Wipperfürth  
Hochstraße 4  
51688 Wipperfürth  
Tel.: 02267/64-330, Fax: 02267/64-252, E-Mail: Astrid.v.d.Heyden  

Von: Beate Brüggemann [mailto:b.brueggemann@pannhausen-architektur.de]  
Gesendet: Freitag, 10. Juni 2011 11:07 
An: v.d.Heyden, Astrid 
Betreff: AW: Bauauschuss vom 10.06.2011 
  
Hallo Frau von der Heyden, 
  
bitte leiten Sie mein beiliegendes Schreiben entsprechend weiter. 
Ich würde mich wundern, wenn noch Fragen offen blieben. 
Das Original geht heute noch per Post an Sie raus. 
  
Ich wünsche Ihnen schon mal ein schönes Pfingstwochenende! 
  
Gerne stehen wir Ihnen bei eventuellen Rückfragen zur Verfügung. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Beate Brüggemann 
Dipl. Ing. Architektin 
  
PANNHAUSENARCHITEKTUR 
Oskar-Jäger-Straße 137, 50825 Köln 
T 0221-95217-37; F 0221-95217-38 
M 0163-1721737 
  
b.brueggemann@pannhausen-architektur.de 
  
www.pannhausen-architektur.de  
  
+++ Aktuell: Besuchen Sie PANNHAUSENARCHITEKTUR beim Tag der Architektur 2011 am 3. Juli 
2011 im Walter-Leo-Schmitz-Bad in Wipperfürth, Ostlandstraße 32. Nähere Informationen finden Sie 
unter www.aknw.de +++ 



 

Von: v.d.Heyden, Astrid [mailto:Astrid.v.d.Heyden@stadt-wipperfuerth.de]  
Gesendet: Freitag, 10. Juni 2011 09:46 
An: Beate Brüggemann 
Betreff: WG: Bauauschuss vom 10.06.2011 
  

Hallo Frau Brüggemann, 

Was sollen wir hierzu schreiben ? 

- Der Ausschuss möchte informiert werden über die Mängelbeseitigung am WLS-Bad (Was 
wurde wann erledigt, wer hat die Kosten getragen etc.).  

 Dies soll bereits mit der Niederschrift der gestrigen Sitzung erfolgen!  Also bitte die 
notwendigen Infos kurzfristig an Frau Beck mailen. 

Danke! 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
Astrid von der Heyden 
Stadt Wipperfürth 
Regionales Gebäudemanagement 
Hückeswagen - Wipperfürth 
Hochstraße 4 
51688 Wipperfürth 
Tel.: 02267/64-330, Fax: 02267/64-252, E-Mail: Astrid.v.d.Heyden  

_____________________________________________ 
Von: Willms, Herbert 
Gesendet: Freitag, 10. Juni 2011 07:39 
An: v.d.Heyden, Astrid; Persian, Dietmar 
Cc: Beck, Gisela 
Betreff: Bauauschuss vom 10.06.2011 

Hallo zusammen, 

aus dem gestrigen Ausschuss gebe ich folgende "Aufgaben" an das RGM weiter: 

- Der Ausschuss möchte über den weiteren Fortgang zum Betrieb / zur Genehmigung der PV-
Anlage auf der Mehrzweckhalle Mühlenberg informiert werden! Nächste Sitzung ist am 
15.09.2011. 

- Der Ausschuss möchte informiert werden über die Mängelbeseitigung am WLS-Bad (Was 
wurde wann erledigt, wer hat die Kosten getragen etc.). 
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 Dies soll bereits mit der Niederschrift der gestrigen Sitzung erfolgen!  Also bitte die 
notwendigen Infos kurzfristig an Frau Beck mailen. 

- Der sachkundige Bürger Ballert wandte sich in der Sitzung gegen die Formulierung beim 
Sachstandsbericht zu "Grundschule Thier" (TOP 1.9.2), wonach der Anbau im hinteren Bereich 
des FGH "komplett vom Bürgerverein" übernommen werde. Hier sei auch der Musikverein mit 
beteiligt. M.E. ist der ganze Satz grammatisch falsch und missverständlichn formuliert: 

"In der ehemaligen GS Thier, hier der Anbau welcher im hinteren Bereich des 
Feuerwehrgerätehauses liegt, wird komplett vom Bürgerverein übernommen." 

Freundliche Grüße 

Im Auftrag 

Herbert Willms 

Stadt Wipperfürth                        

Der Bürgermeister 

Fachbereich III -Finanzen- 

Lüdenscheider Str. 48 

51688 Wipperfürth 

Fon 02267 64 429 

Fax 02267 64 439 
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